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Zitat von qamqam

Zum Aspekt fachfremd : Wenn bei uns ein Bewerber direkt aus dem Ref tönen würde,
er/sie könne x, y und z locker fachfremd unterrichten, wäre das im Bewerberfeld ein
derart dickes Minus, dass es eigentlich schon aus wäre. Grund: Offensichtliche
Fehleinschätzung der Bedeutung von Fachdidaktik, von fachlicher Ausbildung und
völlige Überschätzung des eigenen Anfänger-Kompetenzniveaus. Also komm mal zügig
von diesem Ross runter! Da hast du dich echt gedanklich verrannt

Was für ein Ross sollte das denn bitte sein? Ich habe doch lediglich die Bereitschaft angegeben,
mich in ein fremdes Fach einzuarbeiten. Verstehe nicht warum das jetzt so negativ interpretiert
wird.

Und von einem "lockeren fachfremden unterrichten" war auch nie die Rede.
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